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Sßeic&e Çertiid&en grüßte berbonfen toir unferen ©cbulen 3d)

möchte witflid) nommais jung werben, um mitwirken ju fönnen!"
tiefer oetbammte Sortftfjritt unb bie berfludjten (Srfinbungen.

9Keine jeit 200 ^afjren bliüjenbe öanbnubelfabrif ift ruinirt. Unb

wer ijl ba anberS ©djulb, als biefe älj Stufen!"

Caroline, wenn ®u mit beinern luêfteflungêlooê biefen $errn & O 3efi§, ift baê eine bttttne 33rüf) !"
ba befämft, ber fjätte eine greube, id) fjab'S ifjtn angefeljen. f 3a, glauben ©ie benn, es müffe 3lße§ fo bid fein, wie ©te !"

Welche herrlichen Früchte verdanken wir unseren Schulen Ich

möchte wirklich nochmals jung werden, um mitwirken zu können!"
Dieser verdammte Fortschritt und die verfluchten Erfindungen.

Meine seit 200 Jahren blühende Handnudelfabrik ist ruinirt. Und

wer ist da anders Schuld, als diese äh Schulen!"

Karoline, wenn Du mit deinem Ausstellnngsloos diesen Herrn à Jesis. ist das eine dünne Brüh !"
da bekämst, der hätte eine Freude, ich Hab's ihm angesehen. ^ Ja, glauben Sie denn, es müsse Alles so dick sein, wie Sie !"
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